
92 ztes Stück.

3) Nachbeuahmte, gegen die gnädigst erlassene Landesordnung ausgetretene Personen^ und
, zwar:

a) AuS dem Amt Sontra: Conrad Hohmeisier, von Mönchhosbach; Friedrich Bringmann,
 von Berneburg, und Jacob Weisbach, von Rockemüs;

b) Aus der Stadt Hcrsfeld: Christian Friedrich Schaffcrt, Johann George Rheinhard,
Justus Gottlieb Heß, Christoph Koch, Martin Schcllcnbcrger, Wilhelm Habel, Johanne-
Papst, Eonrad Rentbor, Adam Philip Reich, Johannes Düssing, Friedrich Düssing, Peter
Conrad Rudolph, Nicolaus Otto, George Hermann Müuscher, ^Henrich Rheinhard, Jacob

 Kühlthau, Wedel Zilch, Peter Zilch, Job. Friedrich Heuler;

«) Aus dem Amt Landeck: Peter KlozbaH- von Wehrshausen;

ä) AuS dem Amt Gudensberg: Johann Conrad Mander, Jacob Frölich, Johann Henrich
Dddner, Johann Conrad Peter, Johann Henrich Hobbein, Johannes Adolph, Johann Philip
Alhcir, Johannes Alheit, Christoph Möller, von Balhorn; Johantt Henrich Almcroth, von
Holzhausen; Ditmar Wagener, Johann Hermann Ricmenschncider, Conrad Wilhelm , Adam
Ritte, Johannes Hohbein, von Werckel; Johann Conrad Mander, Johann Conrad Krause,
Conrad Splitop, Jost Henrich Heidmann^ Ludwig Hememann, Jost Henrich Gilich, von
band; ^Dittmar Bosold, Conrad Alheit, von Gleichen; Martin Vaupel, vouObcrmöllerich;
Melchior Bräutigam, Johann Conrad Nachbar, Johannes Kniest, Johann Martin Sauer,
Johann George Hahn, Henrich Eibel, Johannes Kalte, von Lohne; Johann AdamSchmahl, !
Wilhelm Andreas, Friedrich Andreas, Johann Hem ich Gageneck- Adam Wisscmann, Johan
nes Cramcr, von Geismar; Johann Henrich Sonnenschein, vonWichdorff; Conrad Fülling,
von Wehren:
werden in Gefolge gnädigster Landesverordnung vom 9tcn Februar r/37, von Gerichtswegen
dergestalt öffentlich citirt, daß sie sich in der darinnen geftzren Frist wiederum einstellen, oder
gegenfals zu gewärtigen haben sollen, daß ihrVermögen, wenn sie das 26U Jahr zurück gelegt,
denen nächsten Anverwandten verabfolget werden solle.

Vorladungen der Gläubiger.

1) Alle nnd jede^redi'tores, welche an dem verstorbenen Kastenmeister Richter- in Nrevernbeisheinr
* Amts Homberg, Federungen ex guocu»&lt;p,e jure zu haben vermcyncn, werden hiermit auf den

,6 Ijgvillsn l,tt» credita vor hiesigem Slmte anberaumten Termin, den rztcnFebr. k.J. dergestal-
 - ten edictaliter vorgeladen, daß sie besagten Tanges sogcwis erscheinen und iljre etwaige Fodemp-

gcn bebörig liquidiren, als bey Entstehung dessen sie damit pracludirr werden sollen. Homberg
den zten Febr. 1793. , in 6 dem Schcffer, AmtS-Actmw.

2) Nachdem zu Slbwendnng eines weieern Kostspieligen Verfahrens die Nach lassen sch afts-
Masse des verstorbenen Hm. Regiernngs-Rachs von Eschstruth umrr die im Liguidaiionstermm sich

 - angegebene Crcditores n^rcl) einem cventualitcr entworfenen Plan rcpärtirtt, und zur Erklärung hier--
' auf Termin auf Mitwochen den 29tcn instchendcn Fcbr. bestimmt worden; Als wird solches, und
- daß der Distribntions-Plan dahier auf Fürstt. Regicrungö-Recesiitstube angeschlagen, nnd was
' es einem jeden ertrage, eingesehen werden könne andurch mit dem Beyfügen bekanntgcmacht,daß

nr Ansehung der nicht erscheinenden Gläubiger der gütliche Vorschlag kür stillschweigend agnoscirt
' angesehen und auf dasjenige, was der größere Theil m prsfixo beschließt, dir weitere Verßü-
' «trug getroffen werden soll. Cassel den Lucn Januar 1794.
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